
P H IL O S O P H IS C H E S  JA H R B U C H , 101. JA H R G A N G

IN H A L T

BEITRÄGE
Kogaku Arifuku, Heidegger und Dogen. Der Begriff ,Sein zum Tode* und die Idee der

,Unzweiheit von Leben und Tod1 .............................................................................................  233
Manuel Bachmann, Die paradoxale Struktur des Absoluten in Schellings Identitätssystem .. 76
Bernd Burkhardt, Der spekulative Begriff und das „positive Mehr“. Christian Hermann Wei­

ßes frühe H egel-K ritik.................................................................................................................  277
Michael Eckert, Vernunftkntik und Ästhetik der Moderne ........................................................ 248
Fernando Inciarte, Die Einheit der Aristotelischen Metaphysik ................................................ 1
Regine Kather, Der Begriff der Causa sui bei Spinoza und Whitehead .................................... 55
Uwe Meixner, Abstraktion und Universalie bei Thomas von Aquin ........................................ 22
Willi Oelmüller, Philosophisches Sprechen über Kunst in Traditionen des Bilderverbots und 

der negativen Theologie. Zur Debatte über zwei Bücher von Steiner ,Von realer Gegen­
wart“ und Belting ,Bild und Kult' .............................................................................................  116

Aldona Pobojewska, Mesokosmische Erfahrung und objektives Wissen. Vom realistischen
Charakter des Wissens in der Evolutionären Erkenntnistheorie ............................................ 321

Matthias Rath, Von der Logik zur Psycho-Logik. Der Psychologismus seit Jakob Friedrich
Fries ...............................................................................................................................................  307

Robert Theis, Das Proslogion des Anselm von Canterbury und die Frage nach der Erkennbar­
keit Gottes .....................................................................................................................................  260

Eckard Wolz-Gottwald, Die Transzendentale Phänomenologie und die philosophische My­
stik. Zum Durchbruch eines neuen Denkens im Spätwerk Edmund Husserls ....................  98

Rega Wood, Göttliches Gebot und Gutheit Gottes nach Wilhelm von Ockham ....................  38

BERICHTE UND DISKUSSIONEN
Bernhard-Welte-Gesellschaft e.V......................................................................................................  194
Friedhelm Decher, Geist und freier Gebrauch des Willens. Zu Vicos Wesensbestimmung des

Menschen in der „Neuen Wissenschaft“ .................................................................................... 334
Herman van Erp, Das Problem der politischen Repräsentation bei Kant, Hegel und Marx .. 165
Bernward Grünewald, Das metaphysische Problem der Freiheit. Versuch einer Revision im

Ausgang von der Kantischen Lösung ........................................................................................ 347
Peter Kunzmann, Mystik als Selbstbegrenzung der Sprache: Wittgenstein und Dionysios

Areopagita . .................................................................................................................................... 157
Burkhard Liebsch, Abgebrochene Beziehungen: Merleau-Ponty und Foucault über Ontoge­

nese und Geschichte (I) ...............................................................................................................  177
Burkhard Liebsch, Abgebrochene Beziehungen: Merleau-Ponty und Foucault über Ontoge­

nese und Geschichte (II) .............................................................................................................  394
Christof Rapp/Wolfgang Ullrich, Warum die Deduktion der Geschmacksurteile so leicht sei —

Versuch einer Rechtfertigung des § 38 der „Kritik der Urteilskraft“ ....................................  358
Neil Roughley, In der Überlieferung sein. Eine historisch-systematische Rekonstruktion der

Hermeneutik Gadamers ...............................................................................................................  381
Michael Schramm, Aisthetik des Mystischen. Religionsphilosophische Überlegungen zu Lud­

wig Wittgenstein ...........................................................................................................................  139
Manfred Wetzel, Synthesis und Regelbefolgung. Kant im Diskurs mit Husserl, Wittgenstein

und Piaget .....................................................................................................................................  365

BUCHBESPRECHUNGEN
Alberti de Saxonia Quaestiones in Artem Veterem, hg. von Angel Muñoz García (Klaus H ed­

wig) .................................................................................................................................................  436
Horst Althaus, Hegel und Die heroischen Jahre der Philosophie. Eine Biographie (Frank-Pe­

ter Hansen ) ...................................................................................................................................  224
Charlotte Anneri, Das neuzeitliche Geschlechterverhältnis. Eine philosophische Analyse

(Erzsébet Rózsa) ...........................................................................................................................  222
Doris Bachmann-Medick, Die ästhetische Ordnung des Handelns. Moralphilosophie und Äs­

thetik im 18. Jahrhundert (Dorothee Kimmich) ........................................................................  215



Norbert Bolz, Auszug aus der entzauberten Welt. Philosophischer Extremismus zwischen
den Weltkriegen (Dieter Thomä) ...............................................................................................  216

Bernhard Braun, Die Utopie des Geistes. Zur Funktion der Utopie in der politischen Theorie
Gustav Landauers (Peter Nitschke) ...........................................................................................  221

Thomas Buchheim, Eins von Allem. Die Selbstbescheidung des Idealismus in der Spätphiloso­
phie Schellings (Daniel Sollberger) .............................................................................................  428

Renato Cristin, Heidegger e Leibniz. II sentiero e la ragione (Ubaldo Ramon Pérez-Paoli) . 202
Reinhold Esterbauer, Transzendenz-„Relation“: zum Transzendenzbezug in der Philosophie

Emmanuel Lévinas’ (Bernhard Casper) .....................................................................................  411
Gerhard Funke, Zur Signatur der Gegenwart (Wolfgang Farr) .................................................  210
Michael Gabel, Intentionalität des Geistes. Der phänomenologische Denkansatz bei Max

Scheler (Klaus Kienzier) ...............................................................................................................  431
László Gondos-Grünhut, Die Liebe und das Sein. Eine Auswahl (Dorothee Beyer) .............. 441
Martin Heidegger, Platon: Sophistes. Marburger Vorlesung, Wintersemester 1924/25 (GA 19)

(Walter Patt) ............................................................................................................................. . · 414
Martin Heidegger, Vom Wesen der Wahrheit. Zu Platons Höhlengleichnis und Theätet. Frei­

burger Vorlesung, Wintersemester 1931/32 (GA 34) (Walter P a tt) ........................................ 414
Michel Henry, Radikale Lebensphänomenologie. Ausgewählte Studien zur Phänomenologie

(Elenor Jain) .................................................................................................................................  417
Erhard Holze, Gott als Grund der Welt im Denken des Gottfried Wilhelm Leibniz (Werner

Schußler) .........................................................................................................................................  424
Matthias Jung, Das Denken des Seins und der Glaube an Gott. Zum Verhältnis von Philoso­

phie und Theologie bei Martin Heidegger (Karl Werner W ilhelm )........................................ 208
Panajotis Kondylis, Macht und Entscheidung. Die Herausbildung der Weltbilder und die

Wertfrage (Uwe Justus Wenzel) ...................................................................   195
Panajotis Kondylis, Die neuzeitliche Metaphysikkritik (Uwe Justus Wenzel) .......................... 195
Panajotis Kondylis, Der Niedergang der bürgerlichen Denk- und Lebensform. Die liberale

Moderne und die massendemokratische Postmoderne (Uwe Justus W enzel).............  195
Panajotis Kondylis, Planetarische Politik nach dem Kalten Krieg (Uwe Justus Wenzel) ........  195
Wolfgang Nikolaus Krewani, Emmanuel Lévinas. Denker des Anderen (Bernhard Casper) . 411
Karl Leidlmair, Künstliche Intelligenz und Heidegger. Über den Zwiespalt von Natur und

Geist (Rafael Capurro).................................................................................................................  204
Lévinas. Filosofia e trascendenza, hg. von Alberto Moscato u.a. (Bernhard Casper)...  411
Emmanuel Lévinas, Humanismus des anderen Menschen (Bernhard Casper) ..........................  411
Emmanuel Lévinas, Jenseits des Seins oder anders als Sein geschieht (Bernhard Casper) . . . .  411
Cornelia Liesenfeld, Philosophische Weltbilder des 20. Jahrhunderts. Eine interdisziplinäre

Studie zu Max Planck und Werner Heisenberg (Johann Dorschner) .................................... 228
Literarische Formen der Philosophie, hg. von Gottfried Gabriel und Christiane Schildknecht

(Klaus Petrus) ...............................................................................................................................  441
Ekkehard Martens, Sich im Denken orientieren. Philosophische Anfangsschritte mit Kindern

(Thomas Damast) .........................................................................................................................  439
Wilhelm Metz, Kategoriendeduktion und produktive Einbildungskraft in der theoretischen

Philosophie Kants und Fichtes (Sven Jürgensen) .......................................................................  427
Joseph Möller, Sinn des Lebens -  Sinn der Geschichte. Grundzüge einer Geschichtsphiloso­

phie (Thomas Broch) ...................................................................................................................  446
Ray Monk, Wittgenstein. Das Handwerk des Genies (Martin Morgenstern)............................ 225
Thomas Nagel, Der Blick von nirgendwo (Franz Josef Wetz) .................................................... 422
Lutz Niethammer, Posthistorire. Ist die Geschichte zu Ende? (Dieter Thomä) ..................... 216
M. A. C. Otto, Der Ort. Phänomenologische Variationen (Claus-Artur Scheier)....................  231
Günther Pöltner, Evolutionäre Vernunft. Eine Auseinandersetzung mit der Evolutionären Er­

kenntnistheorie (Fernando Inciarte) .............................   213
Vittorio Possenti, Le società liberali al bivio (Marco Ivaldo) ...................................................... 437
Mario Ruggenini, I fenomeni de le parole (Renato Cristin) .......................................................  211
Giovanni Battista Vico, Prinzipien einer neuen Wissenschaft über die gemeinsame Natur der

Völker, Übers, von V. Hösle und Chr. Jermann (Alexander Thumfart) .............................. 198
Jürgen Walther, Philosophisches Argumentieren. Lehr- und Übungsbuch (Winfried Löffler) 219 
Ludwig Wenzler, Das Antlitz, die Spur, die Zeit. Zeitlichkeit als Struktur und als Denkform

des religiösen Verhältnisses nach Emmanuel Lévinas (Bernhard Casper).............................. 411
Thomas Wiemer, Die Passion des Sagens. Zur Deutung der Sprache bei Emmanuel Lévinas

und ihrer Realisierung im philosophischen Diskurs (Bernhard Casper)................................ 411


